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WÄHREND CORONA – UMSO WICHTIGER!  

HUNGERSNOT IM JEMEN

SCHÜTZEN SIE KINDER VOR MANGELERNÄHRUNG



Helfen Sie jetzt schnell und effektiv.
Werden Sie Samariter für Menschen in Not!

Ihre

Sylke Busenbender, Vorstand Samaritan’s Purse e.V.

PS: Lesen Sie auf unserer Webseite mehr über unsere verschiedenen Ernährungsprojekte: 
die-samariter.org/ernaehrung 

ich gebe zu – in den vergangenen Monaten habe ich viel an Frauen denken müssen, 
die aufgrund des Ukraine-Krieges zu Flüchtlingen geworden sind. Aber ich merke, dass 
ich viel zu selten an Menschen wie Saba und Mariam im Jemen denke (lesen Sie ihre 
Geschichte im Innenteil), deren humanitäre Krise durch den Krieg in der Ukraine und 
die einhergehende Infl ation immens verstärkt wird.

Wir glauben, dass Gott keinen Menschen aus dem Blick verliert. Und darum ist 
Samaritan’s Purse mit vereinten Kräften dabei, der furchtbaren Hungersnot im Jemen 
zu begegnen, die Millionen Menschen bedroht. Seit 2021 sind wir in dem Bürgerkriegs-
land aktiv und leisten Nothilfe für diejenigen, die dringend darauf angewiesen sind. 
Dazu verteilen wir Essenspakete an Familien und behandeln mangel- und unterernährte 
Kinder und ihre Mütter.

Als Christen beten wir „unser täglich Brot gib uns heute“. Als Samaritan’s Purse glauben 
wir, dass Gott ausreichend Essen für „uns alle“ schenken will. Und wir glauben, dass er 
uns gleichzeitig als Teil dieser Gebetserhörung gebrauchen möchte. Ich lade Sie ein, 
dies heute mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende zu tun, um zum Segen für die hungernde 
Bevölkerung im Jemen zu werden. Vielen Dank für Ihre großzügige Unterstützung!

Herzliche Segensgrüße, Während wir im Jemen der akuten 
Hungersnot begegnen, helfen wir 
Menschen im Kongo, sich langfristig 
selber durch den Anbau von Lebens-
mitteln zu versorgen. Mithilfe von 
landwirtschaftlichen Werkzeugen, 
Wissen über Anbautechniken und 
Saatgut können sie sich und ihre 
Familien selbstständig ernähren. 

Würde durch Wissen – 
Ernährung im Kongo

UNSERE HILFE IN DER GRÖSSTEN 

KEIN KIND DARF HUNGERN

UNSERE HILFE IN DER GRÖSSTEN KRISE

Liebe Unterstützer,



VARIABLEN
A / B 

20 €   Sie versorgen eine 
hungernde Familie im Jemen mit 
Lebensmitteln für eine Woche.  

Schenken Sie Kraft 
für Veränderung



76 €   Sie unterstützen zwei 
Familien im Kongo mit einer 
Grundausstattung an Werkzeugen 
für den Ackerbau.



180 €  Sie ermöglichen die 
Behandlung von drei unterernährten 
Kindern im Jemen und schützen 
Sie damit vor dem Hungertod. 



440 €   Sie versorgen zehn 
Familien im Kongo mit Saatgut für 
den Anbau von Nahrungsmitteln. 



Die Beispiele dienen als Orientie-
rung zur Mittelverwendung. 
Spenden Sie schnell und sicher 
online: die-samariter.org/spenden

ERNÄHRUNG

die-samariter.org/blog/hungersnot-jemen

Kinder im Jemen vor dem Hungertod schützen 

Als ein Artilleriegeschoss in Mariams* Haus einschlägt, bleibt der Mutter nichts anderes 
übrig, als zusammen mit Millionen anderen Jemeniten zu flüchten. Sie finden Unter-
schlupf in einem abgelegenen Dorf, wo es zwar keine Einkommensquelle für ihren Mann 
gibt, aber wenigstens scheint es hier sicher. Der andauernde Hunger wird bald an ihrer 
kleinen Tochter Saba* sichtbar, die immer dünner wird. Doch was soll Mariam tun? Eines 
Tages kommt ein medizinisches Team von Samaritan’s Purse in das abgelegene Dorf und 
stellt bei Saba eine akute Unterernährung fest. Das neunmonatige Mädchen wird in das 
Therapieprogramm von Samaritan’s Purse aufgenommen und im Laufe der kommenden 
Wochen nimmt sie an Gewicht zu. Mariam ist nicht die einzige, die die Mitarbeiter als 
„Schutzengel“ bezeichnet. Ihre Tochter ist am Leben, weil Samaritan’s Purse sie in 
ihrer Not nicht allein gelassen hat.  *Namen geändert
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Samaritan’s Purse e.V., 12249 Berlin

DE12 3706 0193 5544 3322 11

GENODED1PAX

DATENSCHUTZHINWEIS: 
Wir verarbeiten Ihre Daten, um Sie auf 
Basis des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur 
Wahrung unseres berechtigten Interesses 
über die Auswirkungen Ihres Engagements 
sowie aktuelle Projekte und Aktionen 
unserer Arbeit zu informieren. Dies kann 
postalisch oder elektronisch (z.B. per 
E-Mail) erfolgen. Sie können der Nutzung 
Ihrer Daten jederzeit widersprechen oder 
die Nutzung auf einzelne Kommunikations-
kanäle beschränken (Tel.: +49 (0)30 - 
76 883 800 oder kontakt@die-samariter.
org). Ihre Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben. Die ausführlichen Daten-
schutzbestimmungen von Samaritan’s 
Purse e.V. können Sie hier einsehen: 
die-samariter.org/datenschutz

„Gott ruft uns auf, in Krisengebieten denen zu helfen, die am verletzlichsten sind. 
Aus diesem Grund ist Samaritan’s Purse noch immer in der Ukraine aktiv. 
Und aus diesem Grund setzen wir uns gleichzeitig für die Menschen im Jemen ein. 
Wir möchten, dass sie wissen, dass Gott sie liebt und sie nicht vergessen hat. 
Und das zeigen wir ihnen durch unsere Gebete und unser Handeln.“

Franklin Graham, internationaler Präsident von Samaritan’s Purse

HUNGERSNOT IM JEMEN – WIR HELFEN



die-samariter.org/blog/doppelte-freude

Doppelte Freude für Kinder in Polen

SAMARITER SEIN IM ALLTAG „GEBT IHR IHNEN ZU ESSEN“

die-samariter.org/blog/gebt-ihr-ihnen-zu-essen

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON

GOTTES LIEBE VIELFÄLTIG ERLEBEN

Ute Kordes spendet regelmäßig und betet 
mit anderen für die furchtbare Situation 
im Jemen.

Als Ute Kordes Anfang 2021 im Traum gleich mehrfach die Worte „Gebt ihr ihnen zu 
essen!“ aus der Bibel (Markus 6,37) hört, ist sie sich sicher, dass dieser Auftrag von Gott 
kommt. Nur zwei Tage zuvor hatten sie Berichte über die furchtbare Hungersnot im Jemen 
tief getroffen. Doch was konnte sie schon gegen das unglaubliche Ausmaß dieser Not tun?

Als die ehemalige „Weihnachten im Schuhkarton“-Sammelstellenleiterin kurz darauf 
Samaritan’s Purse kontaktiert, erfährt sie, dass bereits ein Team im Jemen aktiv ist und 
weitere Hilfsmaßnahmen geplant sind. Und in ihr wächst ein Gedanke. Was wäre, wenn 
sie das Geld, das sie während des Lockdowns für den Friseur eingespart hat, jetzt in 
ein Essenspaket für eine Familie im Jemen verwandelt? Und wenn Menschen in ihrer 
Umgebung dasselbe tun und das spenden, was sie während Corona-Zeiten eingespart 
haben, damit alle satt werden?! Es ist ein mutiger Wunsch, aber sie weiß, dass er 
Menschenleben retten wird. 

Als wir im Dezember 2021 in Polen unterwegs sind, treffen wir hingegebene Ehrenamt-
liche, die teilweise seit 15 Jahren Schuhkartons verteilen, um Kindern zu vermitteln, wie 
wertvoll sie sind. So wie die Zwillinge Adrian und Dawid, aus deren Schuhkartons LEGO®, 
Notizbücher, Zahnbürsten und ein Fußball-Trikot hervorquellen. Die beiden kommen aus 

dem Staunen kaum heraus. Als wir uns 
am Ende verabschieden, wird deutlich, 
dass es das Gesamtpaket ist, was die 
Kinder und ihre Familien erfreut hat: Die 
Begegnung mit den Ehrenamtlichen, 
die ihnen von einem Gott erzählen, der 
ihnen nahekommen möchte, ist für sie 
mindestens genauso wertvoll wie die 
Schuhkartons. 

Diese liebevollen Begegnungen erleben 
auch die ukrainischen Flüchtlinge, die 
seit Kriegsbeginn in Polen ankommen. 
Die Ehrenamtlichen, die sich sonst bei 
„Weihnachten im Schuhkarton“ engagie-
ren, helfen nun Familien an der 
Grenze. Und sie bereiten sich jetzt 

schon darauf vor, zur Weihnachtszeit Schuhkartons an die Flüchtlingskinder zu 
verschenken, denen der Krieg die Freude geraubt hat.

Diese liebevollen Begegnungen erleben 
auch die ukrainischen Flüchtlinge, die 
seit Kriegsbeginn in Polen ankommen.
Die Ehrenamtlichen, die sich sonst bei 
„Weihnachten im Schuhkarton“ engagie-

Grenze. Und sie bereiten sich jetzt 

Jetzt Abgabeort 
werden

Auch wenn wir uns noch mitten 
im Hochsommer befi nden, ist jetzt 
der perfekte Zeitpunkt, sich für 
die kommende „Weihnachten im 
Schuhkarton“-Saison vorzubereiten. 
Werden Sie Abgabestelle und so 
entscheidender Bestandteil der 
Aktion! Hier können Sie sich direkt 
anmelden: 
die-samariter.org/abgabeort-werden



Samaritan’s Purse e.V.
Haynauer Straße 72 A
12249 Berlin

Vom Träger der Aktion Weihnachten im Schuhkarton®

VARIABLEN
1 / 2 

HUNGERSNOT IM JEMEN
Kinder und Familien vor Mangelernährung 
schützen

ERNÄHRUNG

BETEN SIE MIT UNSUNSER ZUSPRUCH FÜR SIE









„Es gibt erfülltes Leben trotz vieler 
unerfüllter Wünsche“, 
schrieb Dietrich Bonhoeffer aus dem Gefängnis. Der Widerstandspastor 
hatte ein erfülltes Leben, weil die Liebe Gottes ihm Identität und Wert gab 
und die Beziehung zu Jesus Christus seine Sehnsüchte stillte. 

Dieses erfüllte Leben wünschen wir Ihnen von Herzen – egal in welcher 
Lebenssituation Sie sind. 

dass ausreichend Mittel zusammenkommen, um hungernden Menschen 
im Jemen und im Kongo zu helfen.

dass sich ausreichend Schuhkartonpacker, Spender und Ehrenamtliche für 
die nächste „Weihnachten im Schuhkarton“-Saison ansprechen lassen.

dass die Menschen aus der Ukraine Gottes Fürsorge und Heilung erleben.

dass die Menschen im Ahrtal, die vor einem Jahr die furchtbare Flut-
katastrophe erlebt haben, weiterhin Trost und Hilfe erhalten.

KONTAKT

Jetzt spenden! 
die-samariter.org/spenden
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Samaritan’s Purse e.V.
Haynauer Straße 72 A, 12249 Berlin
+49 (0)30 - 76 883 800, kontakt@die-samariter.org
www.die-samariter.org

SPENDEN

Deutschland: Pax-Bank eG 
IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11, BIC: GENODED1PAX
Österreich: VKB-Bank
IBAN: AT51 1860 0000 1602 0919, BIC: VKBLAT2L




